	5–RWN-B-3
	Schöpfung
	Stunden:  bis Sommerferien

	Unterstrichene Kompetenzen sind Kompetenzen, die nur das KC Ev. Religion aufweist.

Kursive Kompetenzen sind Kompetenzen, die nur das KC Werte und Normen aufweist.

„Normale“ Kompetenzen finden sich in beiden KCs, die jeweils adäquatere Formulierung wurde übernommen.

(In Klammern finden sich Kompetenzen aus dem alten Schulcurriculum der IGS, die beibehalten werden sollten.)



	AFS:
	Die Fragen nach der Entstehung der Erde, des Lebens und der (besonderen?) Stellung des Menschen auf ihr gehören zu den existentiellen Sinnfragen. Populärwissenschaftliche Sendungen (Galileo u.ä.) greifen diese Fragestellungen immer wieder auf und so sehen sich die SuS einer Vielzahl von Deutungsangeboten ausgesetzt.

Zu der Frage der Entstehung der Erde gehört untrennbar auch die Frage nach dem richtigen Umgang mit ihr. Die SuS brauchen also Kompetenzen einerseits zur Sinnstiftung, andererseits zur Reflexion über die Gefährdung der Schöpfung.

	Kompetenzen: Die Schülerinnen und Schüler können:
	Wahrnehmungs- und Darstellungskompetenz
	Grundlegende Kompetenzen:

· beschreiben Inhalt, Aufbau und Aussageabsicht einer biblischen Schöpfungsgeschichte.

· stellen dar, dass Christen den Menschen als einzigartiges Geschöpf und Ebenbild Gottes verstehen.

· Stellen dar, dass alle Lebewesen aueinander angewiesen sind und als Geschöpfe Gottes ein gemeinsames Lebensrecht besitzen.

· benennen verschiedene Formen, wie Menschen Natur und Umwelt nutzen.
· stellen Chancen und Gefahren bei der Nutzung natürlicher Ressourcen dar. 
Erweiterte Kompetenzen:



	
	Deutungs- und Urteilskompetenz
	Grundlegende Kompetenzen:

· (vergleichen biblischen Schöpfungserzählungen mit naturwissenschaftlichen Evolutionsberichten.)

· (vergleichen unterschiedliche Erzählungen vom Anfang der Welt miteinander (z.B. ägyptische/babylonische/indianische Schöpfungsmythen, Islam.))
· arbeiten die Folgen und Gefahren menschlichen Handelns für Umwelt und Natur heraus.
· erläutern Möglichkeiten, zum Erhalt der Schöpfung beizutragen.

· setzen sich mit der Frage nach der menschlichen Verantwortung für die Natur (insbesondere für Tiere) auseinander.
Erweiterte Kompetenzen:

	
	Dialog- und Gestaltungskompetenz
	Grundlegende Kompetenzen:

· prüfen und entwickeln Lösungsansätze zu einem verantwortungsbewussten Umgang mit Tieren, Pflanzen und Umwelt.

Erweiterte Kompetenzen:


	
	Methoden
	1. (einen Sachtext in seinen wesentlichen Inhalten erfassen und wiedergeben.

2. Bilder beschreiben und in Ansätzen interpretieren

3. Zusammenhänge zwischen Bildern und Texten herstellen.

4. Sachinhalte tabellarisch einander gegenüber stellen.

5. Texte in der Bibel auffinden.)



	Reihenvorschlag
	Materialhinweise

	1. Die biblischen Schöpfungsberichte (S. 40/41, Bibel: 1. Buch Mose 1-3)

2. Charles Darwin (S. 42/43)

3. Schöpfung oder Weltentstehung (S. 45-47)

4. Vergleichende Erzählungen in verschiedenen Religionen (S. 48-51)

5. Schöpfung bewahren, Miteinander in der Schöpfung (S. 58-63)
	Kursbuch Religion 1

S. 38-65



	Fächerübergreifende Themen (Vorschläge)
	Leistungsbeurteilung
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